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TERMINE

n 6. März, 16.30 Uhr
Delegiertenversammlung, 
Ravensberger Spinnerei
n 19. März, 15 Uhr
Rentenberatung, Marktstr. 8
n 20. März, 14.30 Uhr
Seniorenveranstaltung, 
Freizeitzentrum Stieghorst, 
Glatzer Str. 21, Bielefeld
n 27. März, 16.30 Uhr
Infotreff für Erwerbslose, 
Marktstraße 8
n 2. April
Seniorenwanderung
n jeden Donnerstag, 11 Uhr
Erwerbslosenberatung in 
der Marktstraße 8

ANSTUPSER

Wie, nein? Du hast keinen 
Betriebsrat? Obwohl Dein 
Betrieb mindestens fünf 
wahlberechtigte Arbeitneh-
mer hat und das Recht auf 
Mitbestimmung im Betrieb 
gesetzlich verankert ist? 
Die vorteilhafte betriebliche 
Umsetzung von Tariferhö-
hungen zum Beispiel, famili-
enfreundliche Arbeitszeiten 
und den betrieblichen Ge-
sundheitsschutz kann es auch 
in Deinem Betrieb geben! 
Wählt einen Betriebsrat! Wir 
helfen bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Wahl. 
Melde Dich bei uns. Wir un-
terstützen alle Belegschaften, 
in denen unsere Mitglieder 
aktiv werden. Wir haben Er-
fahrung und wissen: Gemein-
sam sind wir erfolgreich! n

»Wir rechnen damit, das circa ein 
Drittel der demnächst gewählten 
Betriebsratsmitglieder ganz neu 
im Amt sein wird«, sagt Hans-Jür-
gen Wentzlaff, Zweiter Bevoll-

mächtigter der IG Metall Biele-
feld. »Gerade den Neuen werden 
wir durch unser maßgeschneider-
tes Bildungsangebot mit Grundla-
gen-Seminaren, die in unserer Re-
gion sind, den Rücken stärken. 
Besonders wichtig ist, dass es bei 
den Betriebsratswahlen eine hohe 
Wahlbeteiligung gibt. Denn je 
größer die Unterstützung durch 
die Belegschaft ist, desto selbstbe-
wusster können sich Betriebsräte 
im Unternehmen einbringen.« 

Personenwahl. »Erfreulich ist, 
dass es in den meisten Betrieben 
eine Personenwahl gibt und die 
Wahlberechtigten direkt die aus 
ihrer Sicht besten Mitglieder wäh-
len können«, so Hans-Jürgen 

Wentzlaff. Bei konkurrierenden 
Vorschlagslisten kommt es hinge-
gen zur Listenwahl: Nun entschei-
den der auf die jeweiligen Listen 
entfallende Stimmenanteil und 
die Vorschlagslisten-Reihenfolge 
der Kandidaten über die Zusam-
mensetzung des Betriebsrats. n

Internationaler Frauentag: Europa braucht Solidarität
Am 8. März: Demonstration gegen Spardiktat, Lohn-, Renten- und Sozialkürzungen in Europa

Was mit ungezügelten Finanz-
marktspekulationen begann, hat 
sich zu einer sozialen Krise ausge-

weitet und gefährdet die Grundla-
gen der Demokratie in Europa. 
 Sozialstandards wurden gesenkt, 
Arbeitnehmerrechte abgebaut. Die-
se Politik geht besonders zu Lasten 
der Frauen: Frauen werden in über-
holte Rollenbilder gedrängt, dies 
führt zurück zu einer überwunden 
geglaubten Aufgabenteilung zwi-
schen den Geschlechtern. Die euro-
päische Sparpolitik ist kein Zu-
kunftskonzept. Sie verhindert, 
wofür die Europäische Union von 
Beginn an steht: Die tatsächliche 
Gleichstellung von Frauen und 
Männern, die zu den Grundwerten 
der Europäischen Union gehört, 
und 1957 als Grundsatz »Gleicher 
Lohn für gleiche Arbeit« in den Rö-
mischen Verträgen verankert wur-
de. Gleichstellung ist nicht nur eine 
Frage der sozialen und der wirt-
schaftlichen Verantwortung, sie ist 
eine Frage der Gerechtigkeit! 

Zum Internationalen Frauentag, 
am Samstag, 8. März, veranstal-
ten die DGB-Frauen Bielefeld, der 
Bundesverband der Migrantinnen 
sowie Terres des Femmes Biele-
feld ab 16.30 Uhr eine gemeinsa-
me Demonstration vom Kronen-
platz (Brunnen vor C&A) zum 
Ravensberger Park. Der Demons-
trationszug wird begleitet von der 
Sambagruppe LesBenitas. Um 
18.30 Uhr beginnt in der VHS eine 
Filmvorführung »Töchter des Auf-
bruchs«. Ab 21 Uhr legt DJane Mei-
se heiße Musik zum Tanz auf. Der 
Film kostet drei Euro Eintritt. n

Jetzt wählen gehen!
BETRIEBSRATS-
WAHLEN 2014

Zwischen März und Mai finden in vielen Betrieben Wahlen 
zum neuen Betriebsrat statt. In den meisten Betrieben sind 
die Vorbereitungen für die Wahlen abgeschlossen. Jetzt gilt 
es, eine hohe Wahlbeteiligung zu organisieren.

Hans-Jürgen Wentzlaff, Zweiter Be-
vollmächtigter der IG Metall Bielefeld

Bielefeld

Ute Herkströter, Erste Bevollmächtigte 
der IG Metall Bielefeld: »Am 8. März 
demonstrieren wir für die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern durch 
verbindliche und wirksame europäi-
sche Regelungen, für gleichen Lohn für 
gleiche Arbeit, Frauen in Führungspo-
sitionen und ein demokratisches und 
sozialgerechtes Europa.«
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